
Spaß am Kunst-Betrachten 
und am Kunst-Machen   
 
Das Angebot der Städtischen Galerie um-
fasst Workshops für Kinder und Jugendli-
che, in denen gemeinsam die aktuelle 
Ausstellung besucht und anschließend ein 
Thema daraus gestalterisch vertieft wird. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Karl-Henning Seemann 
Porträts 
bis 21. März 2010 
 
 
 
Das Geheimnis Deines Gesichts – wie entsteht 
ein Porträt? 
Samstag, 30. Januar, 14–17 Uhr 
L:  Gesine Pitzer, A:  8–12 Jahre, MK:  5 € 
 
Beim gemeinsamen Besuch der Ausstellung lernen 
wir die Zeichnungen und Plastiken des Künstlers 
Karl-Henning Seemann kennen, dessen große 
Leidenschaft das Porträtieren ist. Ein Porträt ist die 
Darstellung eines bestimmten Menschen. Wir er-
kunden das Geheimnis um die Entstehung eines 
Porträts. Wie gelingt es dem Künstler, dass das Werk 
der Person wirklich ähnlich sieht? Könnt Ihr Euch 
vorstellen, was in diesen Köpfen vor sich geht? Könnt 
Ihr sogar Gedanken lesen? Woran sieht man, wenn 
jemand traurig ist oder sich freut? Mit Bleistift und 
Spiegel könnt Ihr nun selbst Euer Gesicht erkunden: 
Was macht Euer Gesicht so besonders? Woran 
könnte man Euch ganz leicht wieder erkennen? Dann 
kommt Euer Tastsinn ins Spiel: Wie fühlt sich Euer 
Gesicht an? Mit Modelliermasse entstehen kleine 
Porträts Eurer eigenen Köpfe. 
 

 
Höllenpferd, Schattenwesen und Blaue Seelen 
Das druckgrafische Werk von Asger Jorn 
23. Januar bis 11. April 2010 
 
 
 
Im Lande der Knotenmonster 
Samstag, 6. Februar, 14–17 Uhr 
L: Gesine Pitzer, A: 6–10 Jahre, MK: 5 € 
 
Unterwegs in der farbigen Welt des dänischen 
Künstlers Asger Jorn tauchen wir ein in die alte 
faszinierende Sagen- und Märchenwelt des hohen 
Nordens. Wir hören Geschichten aus Skandinavien 
und entdecken die ein oder andere Gestalt in Asger 
Jorns Kunstwerken: Lacht da nicht ein frecher 
grüner Troll im Vogeltal? Blaue Seelen streicheln 
uns – welche Farbe hat eigentlich Eure Seele? Ein 
kurzer Zwischenstopp bei den Schattenwesen, dann 
geht es weiter auf der Suche nach Riesen und 
Zwergen. Habt Ihr genug Mut und seid bereit für ein 
Treffen mit der mächtigen Midgardschlange? Auf 
den Spuren Asger Jorns, mit viel Freude am 
Experimentieren, ausgestattet mit zerknülltem 
Papier, farbigen Schnüren und viel Farbe, nähern 
wir uns Euren eigenen Geschichten. Dabei spielt der 
Zufall eine große Rolle und fordert ganz besonders 
Eure Phantasie heraus! 
 
Bitte alte Kleidung anziehen! 
 
 
Zu Gast in der Schlangenhöhle 
Workshop für Familien 
Samstag, 13. März, 14–17 Uhr 
L:  Gesine Pitzer A:  (Groß-) Eltern mit Kindern ab 
5 Jahren, MK:  5 € 
 
Dieses Angebot richtet sich insbesondere an 
Familien und lädt zur gemeinsamen Betrachtung, 
zum Austausch und zum spielerischen Gestalten 
ein. Wir entdecken dabei die fabelhafte Welt des 
dänischen Künstlers Asger Jorn. Auf der Reise 
durch seine Bilder werden uns allerlei seltsame 
Wesen und Abenteuer begegnen. Wir lassen uns  
verzaubern von skandinavischen Märchen und 
Sagen. Angeregt durch die Kunstwerke, unterstützt 
durch nordische Musik, starten wir nun auf großen 

Formaten gemeinsame Experimente: übers Papier 
tanzende Pinsel, sich begegnende Farben, Spuren 
hinterlassende Schwämme, Abdrücke eingefärbter 
Plastiktüten oder Papiere. Mit viel Phantasie ent-
stehen daraus unsere eigenen Welten, Zauberwälder 
und Schlangenhöhlen. 
 
Bitte alte Kleidung anziehen! 
 
 
 
 
 
 
Sommerausstellung 
Reisen im Land der aufgehenden Sonne 
Meisterwerke des japanischen Holzschnitts aus 
der Kunsthalle Bremen 
24. April bis 11. Juli 2010 
 
 
 
Hiroshiges Origami-Abenteuer 
Samstag, 8. Mai, 14–17 Uhr 
L:  Gesine Pitzer, A:  6–9 Jahre, MK:  5 € 
 
Heute sind wir als Händler unterwegs, auf einer 
Reise quer durch das alte Japan! Packt Eure Waren 
und alles, was Ihr braucht, auf die Rücken Eurer 
Pferde und los geht‘s: Am Anfang der großen 
Handelsstraße Tokaido begegnet uns der Künstler 
Hiroshige, der uns auf unserer Reise begleiten wird 
und uns vieles aus seiner Kultur vor ungefähr 150 
Jahren zu berichten weiß. Auf dieser Route werden 
uns andere Händler begegnen, Einheimische die 
Straße bevölkern. Mal gilt es Flüsse zu überqueren, 
mal auf einen Berg zu steigen. Wisst Ihr, was ein 
Kimono ist? Oder das japanische Kirschblütenfest? 
Habt Ihr schon mal an einer japanischen Tee-
zeremonie teilgenommen? Eingeweiht in die 
asiatische Kunst des Papierfaltens „Origami“ (oru = 
falten + kami = Papier), werden wir die Menschen 
und Tiere, denen wir auf der Straße begegnen, zum 
Leben erwecken. Ohne Schere und Kleber, aus 
einem quadratischen Stück Papier, entsteht nur 
durch Falten nach und nach eine kleine Karawane, 
die uns von Station zu Station begleiten wird. 
 
 



 
Von Tigern, Pferden, Drachen und Hunden – 
japanische Mythologie in Mangas 
Samstag, 12. Juni, 14–17 Uhr 
L:  Gesine Pitzer, A:  10–14 Jahre, MK:  5 € 
 
Alte Sagen und mythische Geschichten sind in Japan 
bis heute sehr beliebt. In vielen Mangas, den asiati-
schen Comics, die auch bei uns immer bekannter 
werden, sind sie verborgen. Modern, in neuer Gestalt 
werden sie vor unseren Augen lebendig. In unserem 
Workshop werden wir uns deshalb insbesondere mit 
Japans Sagenwelt beschäftigen. Beispielsweise 
richten sich die Menschen in Asien nicht nach den 
Sternzeichen Stier, Jungfrau und Löwe, ihre 
Horoskope sind vielmehr dem Schwein, der Ratte 
und dem Büffel gewidmet. Dieses Jahr steht im 
Zeichen des Tigers. Doch was bedeutet überhaupt 
der Tiger? Und in welchem Jahr seid Ihr geboren? 
Inspiriert durch Bilder und Geschichten erfinden wir 
eigene Manga-Figuren. Welche Charaktereigen-
schaften haben sie und wie können wir dies 
darstellen? Und welche (übernatürlichen) Fähigkeiten 
haben sie? Können sie sich vielleicht sogar ver-
wandeln? Wie könnte man solch eine Verwandlung 
ins Bild bringen? Mit Mut, Energie und Abenteuerlust 
starten wir also im Jahr des Tigers durch…. 
 
 
 
Unterwegs auf der Handelsstraße Tokaido 
Samstag, 3. Juli, 14–17 Uhr 
L:  Gesine Pitzer, A:  10–12 Jahre, MK:  5 € 
 
Wir reisen 150 Jahre zurück in die japanische „Edo-
Zeit“. Auf den Spuren des japanischen Künstlers 
Hiroshige erleben wir ein fremdes Land. Der Tokaido 
war eine der wichtigsten Handelsstraßen des alten 
Japans. Sie erstreckte sich über 488 Kilometer. In 
Hiroshiges Holzschnitten werden die Ereignisse am 
Rande des Weges wieder lebendig, so als wären wir 
mittendrin! Wir versuchen, uns mit den Einheimischen 
zu verständigen. Vielleicht haben wir Glück und 
werden zu einer japanischen Teezeremonie ein-
geladen? Oder wir begegnen einem Samurai – wisst 
Ihr welche Aufgabe er hat? Von den alten Bräuchen 
und Riten verzaubert, genießen wir die Landschaft, 
die sich stets verändert. Auf einer richtigen  
 

 
Expedition darf ein Reisetagebuch natürlich nicht 
fehlen! Zu Beginn binden wir selbst ein Buch mit 
typisch japanischer Schnürung, in dem Ihr nach Lust 
und Laune – gemalt, gezeichnet, gestempelt oder 
gedruckt – Eure Erlebnisse und Abenteuer fest-
halten könnt. 
 
L: Leitung A: Altersbeschränkung MK: Materialkosten 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Titelmotive: 
aus der Workshopwoche „Druckfrisch“  
Kl. 12 / Waldorfschule Ludwigsburg 
 
 
 
Da die Teilnehmerzahl für alle Veranstaltungen 
begrenzt ist, bitten wir um frühzeitige Anmeldung 
unter der Telefonnummer 07142 / 74-483. 
 
 
Führungen für Kindergärten, Schulklassen und  
andere Gruppen nach telefonischer Vereinbarung 
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